
Politische Massenarbeit 
effektiver gestaltet
Spezialisierte Agitatorengrappen in der Volkswerft Stralsund

Die Werktätigen des VEB Volkswerft Stralsund 
unternehmen alle Anstrengungen, um im Wett­
bewerb zu Ehren des 20. Jahrestages der Grün­
dung der DDR hohe Ergebnisse zu erreichen. 
Die Parteiorganisation ist sich jedoch auch dar­
über im klaren, daß jede wissenschaftlich-tech­
nische und ökonomische Anforderung an jedem 
Arbeitsaibschnitt und in jedem einzelnen Fall 
zugleich geistig-ideologische Anforderungen an 
die Werktätigen stellt. Dieser Einheit versucht 
die Parteiorganisation in ihrer Führungs­
tätigkeit gerecht zu werden, indem sie alle 
Genossen entsprechend ihren Fähigkeiten und 
Neigungen in die politisch-ideologische Arbeit 
der Partei einbezieht.
Eine überzeugende Argumentation verlangt 
stets ein fundiertes Wissen. Die Parteileitung 
ist deshalb bestrebt, daß die Mitglieder der 
Parteiorganisation mit der ständigen Aneig­
nung des Marxismus-Leninismus gleichzeitig 
auf bestimmten, abgegrenzten Gebieten der 
Politik ihre Kenntnisse vervollkommnen, das 
heißt, sich spezialisieren. Die Notwendigkeit 
dazu ergab und ergibt sich aus. den wachsen­

den Anforderungen an die politisch-ideolo­
gische Arbeit der Partei und auch aus dem 
Wirken der Massenmedien, die auf hohem 
Niveau die Politik der Partei erläutern. Ein 
Agitator im herkömmlichen Sinne, der viel­
leicht wöchentlich oder gar nur monatlich ein­
mal zu dieser und einmal zu, jener Problema­
tik eine Anleitung erhält, kann den neuen 
Anforderungen kaum noch gerecht werden, die 
sich aus dem gewachsenen Bewußtsein unse­
rer Bürger und dem hohen Biildungsstand 
ergeben.
Genossen jedoch, die sich auf bestimmten 
Gebieten spezielle Kenntnisse erworben haben, 
können das politische Gespräch mit höherem 
Niveau führen und damit die Wirksamkeit der 
politischen Massenarbeit im Betrieb erhöhen.

Beispiel der Kommentatorengruppen
Ausgehend von diesen Überlegungen bildete 
die Parteileitung der Volkswerft Stralsund in 
jeder Abteilungsparteiorganisation Gruppen, 
in denen sich jeweils vier bis sechs Genossen
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lautet: „Folgt den Spuren der 
revolutionären Kämpfer, voll­
bringt hohe Leistungen zu Eh­
ren des 20. Jahrestages der 
DDR!“
Das junge Kollektiv hat sich 
vorgenommen, zunächst das Le­
ben und Wirken der Partei- und 
Arbeiterveteranen . unseres Be­
triebes zu erforschen und nie­
derzuschreiben. Die Forschungs­
ergebnisse werden durch Fotos,
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Zeichnungen und Skizzen er­
gänzt. Bisher haben die jungen 
Freunde über das Leben und 
Wirken von sieben Partei- und 
Arbeiterveteranen geschrieben.
Alle drei Wochen findet eine 
Aussprache mit Veteranen statt 
(siehe Foto). Als Zirkelleiter 
besuche ich Wochen vorher die 
Partei- und Arbeiterveteranen 
und spreche mit ihnen über Sinn 
und Zweck der Zirkelarbeit. Ge­
meinsam berate ich mit ihnen 
einen bestimmten Fragenkom­
plex, um eine erfolgreiche Zir­
kelaussprache zu, gewährleisten.
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